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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
Glonn blüht und summt 
Klimaschutz und Artenschutz hängen eng zusammen. Wem dies noch 
nicht bewusst war, dem wurde der Zusammenhang eindrücklich bei 
dem Vortrag von Prof. Schrödl im November 2019 deutlich. 
Der Klimawandel lässt viele Arten verschwinden, und wird auch in 
unserer unmittelbaren Umgebung zu einem drastischen Rückgang von 
zahlreichen Arten führen. Dem will eine gemeinsame Aktion von sechs 
Glonner Vereinen entgegenwirken: 
Aktionskreis Energiewende, Bienenzuchtverein, Bund Naturschutz, 
Fotofreunde, Kulturverein, Obst- und Gartenbauverein.
Mit Unterstützung des Bauhofs und einiger Vereinsmitglieder werden 
am Waldfriedhof und beim Edeka Markt Simmel weitere Blühstreifen 
angelegt. Sie ergänzen die Blühstreifen, die in den letzten Jahren auf 
Initiative des Bund Naturschutz und des Kulturvereins entstanden sind. 
Zusätzlich ist jeder und jede Einzelne gefordert. Unter dem Motto 
„Glonn blüht und summt“ sollen in vielen privaten Gärten Blumen-
wiesen entstehen. Ein kleines Stück für eine Blumenwiese anstelle von 
Rasen müsste sich in jedem Garten finden lassen.   
Lesen Sie die Beilage und beteiligen Sie sich. 
Zum Foto: Ohne Frage hinterlässt auch Sepp Klingseis vom Bauhof 
beim Fräsen eines neuen Blühstreifens am Waldfriedhof seinen ganz 
persönlichen beachtlichen (ökologischen) Fußabdruck.
Foto: Sebastian Kugler (Fotofreunde Glonn), Text: Berthold Färber
 

der Marktgemeinderat hat 
sich im Dezember mit einem 
Antrag zur Klimaverantwor-
tung beschäftigt. Inhaltlich 
ist dieser Antrag ähnlich den 
vielfach behandelten Anträgen 
zum Klimanotstand, welche oft 
in größeren Gemeinden bzw. 
Städten gestellt wurden. Nach 
einer ausführlichen Diskussion 
stimmte der Marktgemeinderat 
mehrheitlich dem Antrag zu. 
Diskussionspunkt war dabei 
weniger das generelle Bestreben  
oder Ziel Energie/Ressourcen 
einzusparen, sondern mehr 
inwiefern einige Punkte des 
Antrags dem Ziel einer prag-
matischen Umsetzung wirklich 
dienen. 

Letztendlich geht es darum 
weniger Energie bzw. Ressour-
cen zu verbrauchen und den 
Verbrauch möglichst regenera-
tiv zu erzeugen. Der Einfachheit 
halber wird dies sehr oft in Ton-
nen CO2 Äquivalenten ange-
geben. Der Gemeinde ist diese 
Thema schon seit Jahren wich-
tig und bezieht ausschließlich 
regenerativ erzeugte Energie 
für seine Liegenschaften. Die 
benötigte Wärme wird von ei-
ner Hackschnitzelheizung bzw. 

Pelletheizung und der benötigte 
Strom wird über das EBER-
WERK (https://www.eberwerk.
de/produkte/eberstrom ) von 
regionalen Erzeugern bezogen. 
Darüber hinaus ist es gelungen 
den gemeindlichen Strombedarf 
im Jahr 2018 gegenüber dem 
Energienutzungsplan 2014 um 
27% und den Wärmeverbrauch 
um 21% zu reduzieren. Ich bin 
mir sicher, dass wir mit der 
energetischen Sanierung der 
Mittelschule, welche gerade 
begonnen hat, der Wärmever-
brauch nochmals deutlich redu-
ziert wird. Somit ist der Markt 
Glonn mit seinen Liegenschaften 
auf einem guten Weg.

Allerdings wird die Klima-
wende niemals gelingen, wenn 
nicht alle Privatpersonen und 
Betriebe ebenso aktiv wer-
den. Auch hier gibt es positive 
Beispiele. Die statistischen 
Werte zeigen aber ein anderes 
Bild. So steigen z.B. regelmä-
ßig die Fluggastzahlen oder 
Zulassungen großer Autos, 
obwohl zeitgleich das Thema 
Energiewende einen sehr groß-
en Raum in den Medien und 
der Bevölkerung einnimmt. 
Hier passen somit die Worte 

und Forderungen gegenüber 
Dritten nicht zum konkreten 
persönlichen Handeln. Wichtig 
ist es den Worten auch Taten 
folgen zu lassen. Dabei gibt es 
viele Möglichkeiten Energie 
einzusparen ohne an Lebensqua-
lität zu verlieren. Hier wäre es 
schön, wenn wir alle gemeinsam 
unnötigen Verbrauch reduzie-
ren. Dies kann jeder im Kleinen 
z.B. durch eine Reduzierung 
der Raumtemperatur, richtiges 
Lüften, Beachtung der energe-
tischen Werte bei Neuanschaf-
fungen, im Ausschalten von 
nicht benötigten Verbrauchern, 
einer längeren Nutzungszeit von 
Waren oder auch bewusstem 
Verzicht erreichen. Natürlich 
sind auch größere Maßnahmen 
wie energetische Sanierungen 
und die Erzeugung regenerativer 
Energien (z.B. PV Anlage mit 
Eigenverbrauch) notwendig um 
bei der Energiewende einen 
weiteren großen Schritt voran 

zu kommen. Es ist wichtig, 
notwendig und wünschenswert, 
wenn jeder von uns versucht 
zur Energiewende seinen Teil 
beizutragen.

In diesem Zusammenhang 
denke ich auch das „Bienen 
Volksbegehren“. Hier haben 
sich im letzten Jahr viele Bür-
gerinnen und Bürger eingetra-
gen. Auch hier wäre es sehr 
wünschenswert, wenn es nicht 
bei den Eintragungen bleibt und 
andere (z.B. Landwirte) den 
Auftrag zur Umsetzung bekom-
men. Viel wichtiger wäre es, 
wenn alle ihren Teil beitragen. 
Hier wollen wir Sie unterstüt-
zen. Sie haben die Möglichkeit 
sich kostenlosen Blumensamen 
an der Pforte oder bei Frau Gräf 
ab Anfang April abzuholen. 

Ihr Josef Oswald

Seit über 60 Jahren in Glonn

„Super“ Waschanlage

Tankstelle
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben

Sachverhalt:
1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 28.01.2020 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 28.01.2020, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist. 
Hier:
• Das nichtöffentliche Proto-
koll vom 17.12.2019 wurde 
genehmigt
• Der Marktgemeindera t 
stimmte der Annahme von 
Spenden im Jahr 2019 zu
• Der Verwaltungsratsvorsitzen-
de trug den Halbjahresbericht 
des Kommunalunternehmens 
vor
• Der Marktgemeindera t 
stimmte einem Straßengrund-
erwerb auf einem Teilstück 
entlang der Gemeindeverbin-
dungsstraße Kreuz-Lindach zu
• Der Gemeinderat stimmte 
einem Grunderwerb in Haslach, 
westlich der Glonntalstraße zu
3. Ein Projektkonsortium aus 
der Deutschen Umwelthilfe, 
der Technischen Universität 
München und der Medical 
School Hamburg führt derzeit 
ein Forschungsprojekt durch. 
In diesem soll in einer Modell-
region in Deutschland mithilfe 
eines innovativen Partizipations-
ansatzes untersucht werden, wie 
Anwohnerinnen und Anwohner 
die Energiewende vor Ort, kon-
kret die Erneuerbare Energien 
(EE)-Planung ihrer Region aktiv 
mitgestalten können. Geplant 
ist, mithilfe einer Gruppe Bür-
gerinnen und Bürger, in denen 
alle Altersstufen vertreten sind 
(also mindestens zur Hälfte auch 
junge Menschen)  eine infor-
melle, möglichst landkreisweite 
Raumanalyse und eine Pla-
nungskulisse für EE-Anlagen zu 
erarbeiten. Hierzu werden ggf. 

auch Bürgerinnen und Bürger 
aus Glonn kontaktiert werden.
4. Bezüglich der Schulhaussa-
nierung gelang es, in Gesprä-
chen mit der Regierung von 
Oberbayern die Förderzusage 
nach FAG um 189.000 € auf 
1.179.000 € zu erhöhen. Zu-
sätzlich liegt bekanntermaßen 
eine KIP-S Förderzusage über 
600.000 € vor. Somit ist für die 
Sanierung der Mittelschule eine 
Förderung über 1,779 Mio € in 
Aussicht gestellt.
Die Sanierungsarbeiten haben 
im Außenbereich bereits be-
gonnen.
5.  In der Feldkirchener Straße 
wurde die bestehende Tempo 
30 Begrenzung für LKW mo-
difiziert und gilt nun für alle 
Verkehrsteilnehmer. Neben 
einer Erhöhung der Sicherheit 
dient dies auch einer einfacheren 
Überwachung der Geschwindig-
keit. Der Markt Glonn bedankt 
sich bei Landrat Niedergesäß 
für seinen großen persönlichen 
Einsatz in dieser Angelegenheit.
6. Die Montessori-Schule Nie-
derseeon bedankt sich für den 
Zuschuss in Höhe von 1900.- € 
(100 € je Schüler). Der Zu-
schuss wird, wie im Vorjahr, 
für die Werkstätten eingesetzt.
7. Die 9. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes "Sachlicher 
Teilnutzungsplan
Konzentrationszone Kiesabbau" 
der Marktgemeinde Glonn wur-
de genehmigt.
8. Um die Informationen bzw. 
Gemeinderatsbeschlüsse für 
Bürger und Gemeinderäte bes-
ser zugänglich zu machen, 
haben wir den Testbetrieb des 
Ratsinformationssystems auf-
genommen und es kann über die 
Homepage des Marktes Glonn 
bzw. https://ris.komuna.net/
glonn genutzt werden. Es ist 
geplant das System nach der 
Kommunalwahl und angepasster 
Geschäftsordnung in den Regel-
betrieb zu überführen, sofern 
der neue Gemeinderat eine ent-
sprechende Geschäftsordnung 

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

sanitär · solar · wärmetechnik

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

Telefon : 0 80 93 - 78 3
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Dein Musikunterricht in Glonn!
www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de

Tel. 08093/904292 · Fax. 08093/904294



GMS - 03/2020 5

Die Tops der GR-Sitzung vom 03. März 2020
Download der vollständigen Protokolle auf www.glonn.de
1.	 Bürgerfragezeit
2.	 Bekanntgaben
3.	 Gewährung einer Großraumzulage München an die Tarifbeschäf-		
	 tigten des Marktes Glonn
4.	 Hallenbad Glonn  -  Vermietung an die Stadt Ebersberg
5.	 Zuschussantrag des Chor- und Orchestervereins Glonn
6.	 Säuberung der Fluren  -  RamaDama-Aktion
7.	 Gemeinderatssitzungen  -  Veröffentlichung von nicht öffentlichen 		
	 Tagesordnungspunkten
8.	 Anfragen

	

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben

verabschiedet.
9. Die Firma Franke Naturstein 
GmbH, Rott am Inn, hat den 
Auftrag zur Sanierung der Mit-
telschule nicht angenommen. 
Daher wurden die Natursteinar-
beiten an den nächst günstigsten 
Bieter, die Firma Georg Meisin-
ger aus Rosenheim, mit der Ver-
gabesumme von 11.154,47 € 
vergeben. Dies liegt 1,3 % 
(141,02 €) über der ursprüng-
lichen Vergabesumme.
10.  Vom 28. Juni. bis 18. 
Juli 2020 ist wieder STADT-
RADELN-Zeit im Landkreis 
Ebersberg. In diesem Jahr findet 
gleichzeitig der erste Klima-
sommer statt. Zum Auftakt am 
Sonntag, 28. Juni 2020 können 
beim Tag der offenen Türen 
viele tolle Beispiele rund um 
Klimaschutz und Erneuerbare 
Energien besucht werden. Wei-

tergehende Infos sind auf der 
Homepage der Energieagen-
tur Ebersberg-München unter 
www.energieagentur-ebe-m.de 
zu finden.
11. Seit Jahresbeginn wird im 
gesamten Bundesgebiet eine 
amtliche Befragung von ca. 
1% der Haushalte durchge-
führt (Mikrozensus). Hierzu 
werden Interviewer auch Per-
sonen im Gemeindegebiet von 
Glonn befragen. Zweck der 
repräsentativen Stichprobe ist 
es statistische Ergebnisse über 
die Bevölkerungsstruktur, die 
wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, die Wohnsi-
tuation sowie den Arbeitsmarkt 
bereitzustellen. Weitere Infor-
mationen sind unter https://
www.statistik.bayern.de/presse/
mitteilungen/2020/pm8/index.
html verfügbar.

Hallenbad Glonn  -  Vermietung 
an die Stadt Ebersberg
Die Stadt Ebersberg plant, ihr 
Hallenbad ab September 2020 
zu sanieren. Für aktuelle Nutzer 
(z.B. Schwimmverein, Wasser-
wacht) sucht die Stadt Ebersberg 
eine Übergangslösung bis zur 
Neueröffnung des Hallenbades. 
Daher besteht Interesse das Hal-
lenbad in Glonn von September 
2020 bis längstens Juli 2022 
für ca. 20 Wochenstunden zu 
mieten und Ebersberger Nutzern 
anzubieten. Dieser Wunsch 
könnte erfüllt werden, sofern 
betrieblich ein paar Umstruktu-
rierungen erfolgen. Zusätzlich 
könnten Nutzer, welche die re-
servierten Stunden bisher nicht 

Hallenbad-Vermietung
ganzjährig nutzten, in diesem 
Zeitraum nicht berücksichtigt 
werden.Die aktuellen Buchungs-
zeiten bzw. die Nutzungsstruk-
tur wurden dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gegeben.
• Beschluss: Der Marktgemein-
derat stimmt einer Vermietung 
des Hallenbades an die Stadt 
Ebersberg im beschriebenen 
Umfang grundsätzlich zu. Die 
Modalitäten sind von der Ver-
waltung zu klären. Kinder-
schwimmkurse sollten der Än-
derung nach Möglichkeit nicht 
zum Opfer fallen, insoweit  
sind noch  Gespräche mit der 
Schwimmschule Haselreiter zu 
führen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0







 




 TÄUBERMEISTRING 
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Am 15.02.2020 vertarb 
Karl-Ludwig Schweisfurth im 
Alter von 89 Jahren. Der Vater, 
Großvater und Urgroßvater 
führte bis zum Ende in Herr-
mannsdorf mit seinen Freunden 
und seiner Familie ein gesundes 
und gutes Leben. 

Hier hat er in den vergan-
genen Jahrzehnten gewirkt und 
einen Leuchtturm für eine zu-
kunftsgerechte Landwirtschaft 
und Lebensmittelwirtschaft er-
baut, der weit über Deutschland 
hinaus bekannt wurde. Insbe-
sondere das Tierwohl lag ihm als 
passioniertem Metzger nach tie-
fen Erfahrungen in seinem alten 
Leben „Herta - wenn‘s um die 
Wurst geht“ am Herzen. „Wir 
nehmen den Tieren das Leben, 
darum ist es uns eine ethische 
Pflicht, ihnen ein gutes Leben zu 
geben“, das war seine tiefe Mis-
sion. Er hatte mit 55 Jahren in 
Herrmannsdorf, Sonnenhausen 
und mit seiner gleichzeitig ge-
gründeten Schweisfurth-Stiftung 
in München noch einmal ganz 
von vorne angefangen. 

So entstand in Herrmanns-
dorf neben vielen anderen Pro-
jekten die „symbiotische Land-
wirtschaft“, die verdeutlicht, 
wie weit sich die Welt von 
der Natur abgekehrt hat. Sein 

Zum Tod von Karl-Ludwig Schweisfurth:
Gründer - Ideengeber - Visionär

letztes Projekt, das er im ver-
gangenen Jahr mit Enthusiasmus 
vorangetrieben hat, war sein 
fahrbares Kaninchenparadies für 
Kinder. So war er für uns alle 
immer der Mahner, aber auch 
der Reformer. Auch hat er das 
Wort „Schönheit“ als objektives 
Kriterium in jede Diskussion 
eingeführt, manchmal gegen 
Widerstände. „Verbreite Schön-
heit und die Schmetterlinge 
kommen wieder“. 

Als leidenschaftlich hand-
werkender Metzger und exzel-
lenter Koch war ihm nicht nur 
die hohe Qualität von Würsten 
und Schinken, sondern auch der 
Speisen, die wir aus den wert-
vollen und uns von der Natur 
geschenkten Lebens-Mitteln 
zubereiten, von höchster Wich-
tigkeit und hingabevollem Inte-
resse. Diese Fähigkeiten haben 
alle, die an allen unseren Pro-
jekten und speziell an der Idee 
Herrmannsdorf beteiligt sind, 
bis zuletzt enorm bereichert.

Karl-Ludwig Schweisfurth 
wurde 89 Jahre alt. Geboren 
1930 in Herten in Westfalen, 
wäre er im Juli 90 Jahre alt ge-
worden. Wir werden das Werk 
in seinem Sinne fortführen und 
möchten uns bei ihm bedan-
ken! 			   HLW

Karl-Ludwig Schweisfurth hat mit 55 Jahren in Herrmannsdorf noch mal 
ganz von vorne angefangen.				       Foto: privat

Brezn drehn, buttern, backen, Spaß haben! 
Termine und Anmeldungen bei herrmannsdorfer.de

HANDWERKSTATT FÜR  K INDER

P E Z I A
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Nach einigen Monaten Pause 
waren Anfang Februar die Glon-
ner Vereine wieder aufgerufen, 
an einer Sitzung des Kartells 
teilzunehmen. 

Mit fast 30 Besuchern war 
der Abend beim Neuwirt gut 
besucht und so fanden die In-
formationen des eingeladenen 
Kreisjugendrings, der die Mög-
lichkeiten, Kinder- und Ju-
gendveranstaltungen finanziell 
zu fördern, vorstellte, eine 
breite und interessierte Zuhö-
rerschaft; ebenso wie die kurze 
Information an die Vereine zum 
derzeitigen Planungsstand des 
WSV und ASV auf dem Weg 
zu einer neuen Turnhalle durch 
Sepp Axenböck. 

Die Aufgabe, dem Vereins-
kartell weiterhin Leben einzu-
hauchen, nahm im Anschluss 
an den Jahresrückblick von 
Norbert Claus der nun neu ge-
wählte erste Vorstand Thomas 
Reichl gerne an. Als zweiter 
Vorstand, sowie für den Posten 
des Schriftführers und Kassiers 
bleibt Norbert Claus tätig. Ver-
bunden mit dem Dank an Wast 
Betzenbichler, den scheidenden 
Vorstand und Norbert Claus, 
der die Geschicke des Kartells 
über lange Jahre lenkte, begann 

Reichl seine Amtsperiode mit 
der Zielsetzung, möglichst viele 
Vereine wieder ins Boot zu ho-
len und mit den Absprachen und 
Planungen des Kartells einen 
Mehrwert für alle zu schaffen. 
Dies erfordere jedoch auch das 
Interesse und Engagement vie-
ler, war der Tenor in der Runde. 
Sich aufeinander verlassen zu 
können, sei zwar ein hohes 
Gut, das die Glonner gerade 
auch mit dem Kartell pflegen, 
darauf Ausruhen könne man sich 
jedoch nicht. 

Konkret vereinbart wurde 
dann bereits der Termin für ein 
gemeinsames Ramadama am 21. 
März 2020, bei dem die Vereine 
traditionell zusammenhelfen, 
um das Ortsbild wieder auf 
Vordermann zu bringen. 

Neben den klassischen Auf-
gaben und der Aussicht auf das 
Dorffest 2020, bei dem etliche 
der anwesenden Vereine tat-
kräftig mithelfen, war es jedoch 
auch ein Anliegen, wieder mehr 
örtliche Vereine zu aktivieren 
und die Vernetzung mit dem 
neu gegründeten Jugendkartell 
zu forcieren, um auch hier ge-
genseitig unterstützend wirken 
zu können. 

Monika Wilken

Neuwahlen im Glonner Vereinskartell:
Gemeinsam stärker

Der alte (Norbert Claus) und der neue (Thoms Reichl) Vereinsvorstand.

www.rad-spiel.de
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr, Tel. 08093/ 906 505
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Auch im Jahr 2019 hatten 
die 61 aktiven Feuerwehrler (3 
Frauen und 58 Männer) wieder 
alle Hände voll zu tun. 114-mal 
wurde die Glonner Feuerwehr 
zu Einsätzen gerufen. Dabei 
wurden insgesamt 1306 Stun-
den geleistet. Der Großteil der 
Einsätze, 69 an der Zahl (davon 
z.B. 27 Unfälle im Straßenver-
kehr und 8-mal Unterstützung 
für den Rettungsdienst), waren 
im Bereich der technischen Hil-
feleistung, was immer mehr zur 
Hauptaufgabe der Feuerwehren 
wird. Von 35 Einsätzen waren 
Brände die Ursache, der Rest 
verteilt sich auf 2 Einsätze 
mit ABC Gefahrstoffen, eine 
Sicherheitswache sowie 7 son-
stige Tätigkeiten. Genauso zeit- 
intensiv wie die Einsätze sind 
die zahlreichen Aus- und Fort-
bildungen, die zu absolvieren 
sind. Es wurden 565 Stunden 
für Übungen sowie 823 Stun-
den für Ausbildungen geleistet. 
Hinzu kommen weitere 1431 
Stunden für die Wartung des 
Feuerwehrhauses und der Ge-
räte, Jugendausbildung, Brand-
schutzerziehung, Einsatznach-
bearbeitung sowie Sitzungen 
und Übungsvorbereitung. 

So wichtig wie das regelmä-
ßige üben, so wichtig ist auch, 
dass die vorhandenen Mittel der 
Feuerwehr immer auf dem ak-
tuellen Stand sind. Die Technik 
bleibt nicht stehen und so treten 
stets neue Herausforderungen 

und Gefahren für die freiwilli-
gen Helfer auf. Deshalb sollte 
auch die Ausrüstung der Feuer-
wehr immer zeitgemäß sein. Um 
den Umgang mit neuen Geräten 
oder neue Rettungsmethoden zu 
üben, um im Notfall richtig und 
schnell handeln zu können, muss 
auch der entsprechende Platz zur 
Verfügung stehen.

An dieser Stelle ein großer 
Dank an die Kameradinnen und 
Kameraden, die Tag und Nacht 
einsatzbereit sind und oftmals al-
les stehen und liegen lassen oder 
aus dem Schlaf gerissen werden, 
um anderen zu helfen. Auch für 
die große Übungsbereitschaft, 
die das schnelle Eingreifen erst 
ermöglicht. Es darf nicht ver-
gessen werden, dass die Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr in 
der Freizeit passiert und es dafür 
auch keine Entlohnung gibt. 

Auch ein großer Dank ge-
bührt den Glonner Betrieben, 
die ihre Mitarbeiter zu Einsät-
zen ziehen lassen. Ohne diese 
Unterstützung wäre die Glonner 
Feuerwehr untertags nicht ein-
satzbereit.

Für alle feuerwehrinteres-
sierten: Jeden ersten Mittwoch 
im Monat um 19:00 Uhr findet 
eine Übung statt, die Jugendü-
bung findet jeden dritten Mitt-
woch im Monat ebenfalls um 
19:00 Uhr statt. Oder schaut’s 
auf unserer Internetseite www.
feuerwehr-glonn.de vorbei.

Martin Hintermaier, FFW

 

Freiwillige Feuerwehr Glonn:
Rückblick auf das Jahr 2019

Das Foto zeigt die Löscharbeiten bei einem Brand in Balharting in der 
Gemeinde Bruck.					        Foto: FFW

HausgHausg
OsterhOsterh
und Prund Pr
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Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

34 Jahre lang hat Johann 
Maier als Technischer Betriebs-
leiter bei Ettenhuber Busreisen 
dafür gesorgt, dass andere 
Menschen sorglos ihren Urlaub 
genießen können. Jetzt tritt der 
langjährige technische Betriebs-
leiter selbst eine besondere 
Reise an: in den wohlverdienten 
Ruhestand. Natürlich geht er 
nicht sang- und klanglos. Zur 
Feier seines letzten Arbeits-
tages gab es eine kleine Feier 
mit Worten der Dankbarkeit, 
einer Prise Wehmut, aber auch 
wirklich echt gemeinten Wün-
schen für einen wunderbaren 
Unruhestand. 

Bei der Feier wurde kei-
neswegs versäumt, dem an-
gehenden Ruheständler für 
seinen unermüdlichen Einsatz 
zu danken. Auch durch seine 
Leistungen als guter Geist hinter 
den Kulissen des Betriebes hat 
Johann Maier zum guten Ruf 
des Unternehmens als verläss-
licher Partner mit top-gepflegter 
Flotte beigetragen und damit 
einen wesentlichen Beitrag zur 
Erfolgsgeschichte des Famili-
enunternehmens geleistet. "Wir 
haben heute 160 Omnibusse, 12 
Kleinbusse und 300 Mitarbeiter 
an drei Standorten im Landkreis 
Ebersberg (Glonn) und Land-
kreis München (Brunnthal und 
Feldkirchen) beschäftigt. "Der 
Erfolg unseres Unternehmens ist 
solchen Menschen wie Johann 
Maier zu verdanken, die ihre 
Arbeitskraft unserem Unter-
nehmen zur Verfügung gestellt 
haben und die über all die Jahre 

loyal hinter uns gestanden sind", 
betonte Josef Ettenhuber junior. 

Wegen seiner technischen 
Vielfältigkeit und seines Sach-
verstandes war der gebürtige 
Antholinger von Anfang an im 
Betrieb als KFZ-Meister sehr 
geschätzt. Daher wurde ihm 
schon im ersten Beschäftigungs-
jahr die technische Leitung über 
den Fuhrpark von damals 30 
Omnibussen und der Werkstatt 
übertragen. In den folgenden 
über drei Jahrzehnten Jahren 
hat er sämtliche technische 
Veränderungen bei Ettenhu-
ber begleitet. "Von den alten 
EURO-0-Dieselmotoren über 
die modernen EURO-6-Diesel-
motoren mit Hybridantrieb bis 
hin zu den drei Elektrobussen, 
kennt er sie alle in- und aus-
wendig", so Josef Ettenhuber. 
Schließlich hat sich Maier durch 
regelmäßige Schulungen und 
Fortbildungen auf den modernen 
Stand der Technik gebracht. 

Jedem Ende wohnt ein An-
fang inne - daher war die Stim-
mung bei der Abschiedsfeier 
von Johann Maier doch eher 
fröhlich als betrübt. Denn der 
wohlverdiente Ruhestand wird 
bei dem 65-jährigen mit hoher 
Wahrscheinlichkeit gar nicht so 
ruhig ausfallen, ist sich Josef 
Ettenhuber sicher. "Er hat schon 
eine Menge vor." Der Kontakt 
wird wohl noch eine Weile be-
stehen. Denn Maiers Ehefrau 
Brigitte Maier ist seit 2009 eben-
falls bei Ettenhuber beschäftigt 
und fährt täglich Schulkinder 
mit dem Kleinbus.	   red.

Reise in den wohlverdienten Ruhestand:
Ein Betriebsleiter geht

Nächstes Reiseziel - Ruhestand. Und den hat sich Johann Maier (Mitte) 
redlich verdient. 						             

HOLZHOLZ    Kraft-AnlagenKraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	 z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 
Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus HolzStrom und Wärme aus Holz

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de
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Weitere Veranstaltungen
und unsere Öffnungszeiten finden Sie unter www.haflhof.de

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5336 
eMail: info@haflhof.de

Lust auf's Land

Mo, 6. April        
Kesselfleisch-Essen
ab 18 Uhr
Fr, 1. Mai             
Maibaum-Aufstelln in Münster 

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Wie das Kriegsende und der 
Einmarsch der amerikanische 
Befreier in Glonn abgelaufen 
ist, hat der damalige Ortspfar-
rer Otto Boxhorn, seit 1934 in 
Glonn, am 1.8.1945 in seinem 
Seelsorgebericht aufgezeichnet. 
Dieser Bericht ist entnommen 
aus „Die Kriegs-und Einmarsch-
berichte der Pfarrer d. EB 
München„ Seite 575. (Erzbisch. 
Archiv München 19-6 Pfarrei 
Glonn).  Im Folgenden ist dieser 
Augenzeugenbericht wiederge-
geben:

„Schon eine Woche erwar-
tet man gespannt die Ankunft 
der Alliierten. Man bangte um 
das nahe München, das ver-
teidigt werden sollte, wie man 
hörte, so daß Glonn auch in die 
Kampfzone gekommen wäre. 
Die Allierten, erfuhr man durch 
den Radio, seien über der Do-
nau und kämen von Augsburg 
in die Nähe Münchens. Man 
weiß nicht von welcher Stelle 
es ausging, es kam der Befehl, 
Panzersperren zu errichten 
und Glonn auf Verteidigung  
einzustellen. Der Bürgerschaft 
wurde es unheimlich. Endlose 
Kolonnen SS mit Autobus, 
Proviantwagen mit Frauen und 
Kindern zogen fünf bis sechs 
Tage  fliehend vor den nahenden 
Alliierten in der Richtung zum 
Gebirge. Im Pfarrhofvorgarten 
lagerten ohne jegliche Anfrage 
eine Anzahl SS-Leute mit Frau-
enzimmern und vollgepfropften 
Proviantwagen; zum Glück 
erlaubte die Ortskommandantur 
ihnen wie nachfolgende Kolon-
nen kein längeres Verbleiben 
mit Rücksicht darauf, daß hier 
Lazarettzone (Anm. Lazarett 
Zinneberg) sei! Wie nachher 
sich herausstellte, war es eine 
SS-Gruppe von Buchenwald! 
Der Ortskommandant Haupt-
mann wurde mit vorgehaltenem 
Revolver wiederholt von SS-
Leuten aufgefordert, Glonn 
auf Verteidigung einzustellen; 
er aber, ein Teilnehmer des 
ersten Weltkrieges, blieb fest, 

und gemeinsam mit dem La-
zarettsstabsarzt von Zinneberg 
und dem Ortsbürgermeister 
wurde die Zumutung abgelehnt. 
Als am Samstagmorgen, 28. 
April, hieher durch Radio die 
Nachricht kam von der Frei-
heitsaktion München, machten 
sich sofort mehrere Glonner 
daran, die Panzersperren weg-
zuräumen, was mit Rücksicht 
auf den baldigen Einmarsch der 
Alliierten gut war, aber bei der 
Verzögerung der Alliierten ganz 
schlimme Folgen hätte haben 
können, zumal die SS vereinzelt 
immer in der Nähe waren und 
noch am letzten Tag, am 1. Mai, 
an dem die Amerikaner ein-
rückten, Brückensprengungen 
vornehmen wollten!

Am 1. Mai endlich abends 
kamen beinahe plötzlich die 
amerikanischen Panzerspitzen 
von der Höhe Schlacht; in Eile 
wurden die weißen Fahnen 
gezogen, daß die Amerikaner 
(Panzersperren waren besei-
tigt) ohne Widerstand einzie-
hen konnten; abends halb 8 
Uhr vor der Maiandacht. Die 
Bewohnerschaft des Marktes 
hatte an der Straße Aufstellung 
genommen und der Einmarsch 
der Amerikaner vollzog sich 
friedlich in aller Ordnung. Die 
Panzerspitzen fuhren durch alle 
Straßen und Gassen. Sie zogen 
dann weiter nach Moosach.

Nach Abzug derselben wur-
de die erste Maiandacht etwas 
verspätet gehalten. Nächsten 
Tag geschah die Besetzung 
des Ortes durch durchziehende 
Truppen. Pfarrhof und Klo-
ster Maria Stern blieben von 
Zwangseinquartierungen ver-
schont. Der Pfarrhof nahm frei-
willig eine Truppe auf, die sich 
tadellos benahm. Im Ort selbst 
ging es der Hauptsache nach gut 
ab; natürlich mußten mehrere 
Häuser geräumt werden, wobei 
manches wegkam, insbesondere 
Eßwaren im Keller. Wir können 
in Glonn danken, daß bei der 
Besetzung kein Schuß fiel und 

Vor 75 Jahren - 1. Mai 1945:
Das Kriegsende in Glonn

Zuhaus in der Natur

BADETE ICHE
NATURGÄRTEN

HAMMER & KAMPERMANN
●Sonnenhausen 2 85625 Glonn 

Fon: 08093-300668  
Email: info@hammer-kampermann.de

  

www.hammer-kampermann.de

Frühlingserwachen
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glonner-marktschreiber@t-online.de

kein Menschenleben zugrunde 
ging. Auch während des ganzen 
Krieges hörten und sahen wir 
überfliegende Staffeln, hörten 
und sahen schwere Angriffe 
über München! In unserer Pfar-
rei sind in der Nähe von Adling 
auf freiem Felde mehrere Bom-
ben abgefallen ohne Schäden 
anzurichten; in Glonn ist keine 
Bombe gefallen und kein Haus 
zerstört worden. Schlimmer 
wirkte sich der 2. Mai aus. Den 
Alliierten wurden einige als 
Nazi bekannte Persönlichkeiten 
vorgeführt, wobei einer , N.N., 
von den Polen arg geschlagen 
wurde und auch fortgeführt wur-
de und bis heute nicht zurück-
gekommen war. Er war einer 
der unangenehmsten der Partei. 
Bürgermeister Lanzenberger, 2. 
Bürgermeister Meier und Orts-
gruppenleiter Dr. Jäger wurden 
erst vor 2 Wochen interniert“.

Tragisch war das Ende des 
Kommisärs N.N., der am 1. Mai  
trotz mehrfacher Warnung in 
Uniform und Waffen sich berg-
ab, wo er von Polen mißhandelt, 
den Amerikanern ausgeliefert 
und am gleichen Abend noch 
erschossen und eingescharrt  
wurde außerhalb Pframmern. 
Die freigegebene Leiche wurde 
einige Tage nachher im Friedhof 
zu Glonn kirchlich mit großer 
Teilnahme der Bevölkerung be-

erdigt. Der 65 jährige Mann war 
manchmal im Dienst etwas rauh 
notgezwungen, um Ordnung zu 
schaffen, wenn er gerufen wur-
de; wäre er in Glonn geblieben, 
wäre das kaum vorgekommen; 
die Amerikaner kamen nach 
Pframmern ziemlich aufgeregt 
nach vorherigen Angriffen der 
SS von Zorneding her. Pfarrhof 
und Kloster Maria Stern blieben 
frei von Besatzungstruppen.

Der erschossene Kommissär 
war Martin Frank der seit 1937 
in Glonn war. Schon in Mai 
1945 wurde der Friseurmeister 
Pankraz Mennacher als Glonns 
Bürgermeister und als Zweiter 
Ludwig Mayer (bis 1933 1. 
Bgm.) von den Besatzern einge-
setzt. Ebenfalls berufen wurden 
die Gemeinderäte Oswald Josef, 
Eberth Klemens, Singer Eduard, 
Maier Isidor, Gröbmayr Josef, 
Gruber Josef, Tristl Johann, 
Kranner Johann, Winhart Josef, 
Obermaier Adolf und Steinecker 
Johann. Die Periode dauerte bis 
zu den Wahlen am 27.1.1946. 
Aber auch der in München ein-
gesetzte Oberbürgermeister Karl 
Scharnagl (bis 1933 OB) wurde 
von Glonn aus eingesetzt. Am 
4. Mai 1945 holten ihn deshalb 
die Amerikaner aus seinem Zu-
fluchtsort Glonn ab.

Pfarrer O. Boxhorn, 
Hans Obermair

Die Aufzeichnungen des Pfarrers Otto Boxhorn liegen diesen Bericht zu-
grunde. Erster Bürgermeister nach Kriegsende wurde Pankraz Mennacher.

Vor 75 Jahren - 1. Mai 1945:
Das Kriegsende in Glonn arion Ullmann 

Fotografi e & Yoga

Ich freue 
mich

 auf euren 

Anruf!
Yoga: www.marion-ullmann.de

            

Fotografi e: www.mallaFotoArt.de
                        

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411
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Die Geschichte Zinnebergs (Teil 49):
Der Verschönerungsverein

Der Verschönerungsverein 
sorgt für Aufschwung.

Alle diese in der letzten Fol-
ge aufgezählten Faktoren haben 
maßgebend zur Gründung des 
Verschönerungsvereines beige-
tragen, der Verein war von An-
fang an attraktiv, wie die schnell 
anwachsende Mitgliederzahl, 
aber auch die Personen, die 
dem Verein beitraten - alles was 
Rang und Namen hatte, wurde 
Mitglied – sind Beweis dafür.

Dass ein Verein mit soviel 
geistiger Potenz sofort nach 
seiner Gründung Vorschläge 
und Ideen mit Feuereifer produ-
zierte, ist fast selbstverständlich. 
Viele davon sind im Protokoll-
buch niedergeschrieben.

Beim 1.Projekt handelte es 
sich um die Planung einer Allee 
an der Zinneberger Straße, und 
zwar um die Anpflanzung mit 
Obstbäumen. Doch der Amts-
schimmel, von dem wir immer 
meinen, dass er eine Erfindung 
unserer Zeit ist, wieherte auch 
damals schon recht laut in den 
Amtsstuben. Erst ein Jahr spä-
ter, im Jahre 1888, war die Al-
lee genehmigt und konnte dann 
mit 120 Obstbäume bepflanzt 
werden.

Als 2. Projekt nahm man 
sich 1887 bereits die Einführung 
einer elektrischen Beleuchtung 
in Glonn vor, vorgetragen wur-
de dieser Antrag von Wolfgang 
Wagner junior, dem Posthalters-
sohn. Er schlug vor, den dazu 
notwendigen Strom mit Wasser-
kraft vor Ort zu erzeugen.

 Mit Elan und Schwung ver-
folgte er diesem Plan, der jedoch 
bald wieder gebremst wurde. 
Die Sachverständigen, die man 
zuerst, so steht es im Protokoll-
buch "bei dieser Kälte nicht nach 
Glonn heraussprengen konnte", 
sie kamen schließlich doch, und 
sie beurteilten das Projekt als zu 
teuer und rieten davon ab. Ein 
endgültiges, negatives Gutach-
ten lieferte der Schwager von H. 
Dr. Lebsche, und somit war die-

ses Projekt vorerst gescheitert.
Ersatzweise wurde 1891 eine 

Straßenbeleuchtung mit Petro-
leumlampen installiert. Erst 
im 1908, also 21 Jahre später 
wurde die elektrische Stra-
ßenbeleuchtung verwirklicht. 
Die Aktivitäten des Vereins 
beschäftigten sich jedoch nicht 
nur mit diesen Großprojekten, 
eine Vielzahl kleinerer Arbei-
ten, Änderungen, Maßnahmen 
zur Verschönerung des Ortes 
wurden durchgeführt:

Ziersträucher wurden ge-
pflanzt, Ruhebänke aufgestellt, 
„Unratswinkel“ wurden beseiti-
gt, eine alte baufällige Hütte ab-
gerissen, eine all zu öffentliche 
Bedürfnisanstalt verschwand. 
Der Bau der Lourdes-Kapelle 
wurde beantragt.

An Ideen fehlte es dem 
Verein nie, aber viele davon 
konnten nicht verwirklicht wer-
den, es fehlte an den Finan-
zen. Wenngleich es unter den 
Vereinsmitgliedern großzügige 
Spender gab, wenn man auch die 
Finanzen durch Veranstaltungen 
wie Faschingsbälle und Tombo-
las, Christbaumversteigerungen 
und durch das Einführen einer 
Kurtaxe für Sommergäste auf-
zubessern versuchte, trotzdem, 
das Geld reichte nie aus, um alle 
Pläne durchzuführen.

Im Jahre 1890 stellte der 
Verein den Antrag auf die 
Erhebung Glonns zur Markt-
gemeinde. 1901 war es dann 
soweit, durch die „Allerhöchst-
Genehmigung“ wurde der Ort 
zu einer Marktgemeinde. Dem 
2. Vorstand des Vereins Wolf-
gang Wagner hatte es Glonn mit 
zu verdanken, dass 1894 eine 
Bahnverbindung nach Grafing 
eröffnet werden konnte. Im glei-
chen Jahr wurde der Bau eines 
Volksbades beschlossen. Doch 
auch hier musste der Antrag 
aus technischen, behördlichen 
und auch finanziellen Gründen 
zurückgestellt werden.

Hans Huber

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstraße 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

KOSMETIK |  MANIKÜRE
FUSSPFLEGE |  ENTHAARUNG
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Aufgewachsen auf dem  
Weiglhof in Glonn haben der 
Wald und die Wiesen in Ur-
sprung das Leben von Johanna 
Schneider von Kind auf an 
geprägt. Diese Naturverbunden-
heit, die sie sich bis heute erhal-
ten konnte, fließt unwillkürlich 
in Ihre Malerei ein. Plakativ 
und mit einer eigenen Identität 
für Farb- und Formsprache, 
erschafft sie Bilder, die den 
Betrachter mit Realitäten kon-
frontiert ohne Stimmungen und 
Gefühle zu opfern. 

Denn ihren Werken haftet 
trotz der Gegenständlichkeit 
etwas Geheimnisvolles und 
Mystisches an. Ein Hirsch, 
gemalt in Acryl auf Leinwand, 
hält direkten Augenkontakt und 
scheint einem im Dickicht eines 
Waldes direkt gegenüber zu 
stehen - eine ganz neue Erfah-
rung. Weitere Motive sind der 
Natur entlehnt: Kühe, Katzen, 
menschliche Portraits, die er-
ahnen lassen, wie fundiert die 
künstlerische Ausbildung von 
Johanna Schneider ist. Nach der 
Ausbildung zur Modegrafikerin 
an der Meisterschule für Mode 
in München bildet sie sich an 
bekannten Akademien in Bayern 
und Österreich laufend weiter. 
Neben dem künstlerischen Kön-

Ausstellung von Johanna Schneider: 
Vom Wald an die Leinwand

nen kann man ihre Arbeitsweise 
fast als Handwerk bezeichnen. 
Nach anfänglichen Arbeits-
skizzen und aufwändigen Hin-
tergrundgestaltungen wird ein 
Motiv gewählt und mit Geschick 
auf der Leinwand positioniert. 
Viele weitere Arbeitsschritte in 
unterschiedlichen Techniken mit 
mindestens zehn Farbschichten 
übereinander sind nötig, um 
ein Bild durchzuarbeiten. Das 
Resultat reflektiert dann eine 
gelungene Dynamik aus Kontra-
sten, Farbgefühl und grafischem 
Talent.

Nach bisherigen Ausstel-
lungen in Glonn, Ebersberg und 
München bietet sich nun durch 
die großartige Instandsetzung 
des Anwesens mit Neubau der 
landwirtschaftlichen Halle eine 
ideale Gelegenheit, ihre neu-
esten Bilderserien zu zeigen - 
Werke mit großer Feinsinnigkeit 
und besonderer Tiefe. Zu sehen 
ist die Ausstellung vom 17. bis 
19. April 2020  im Weiglhof in 
Glonn.
Ausstellung Johanna Schneider
Ursprung 4, 85625 Glonn
Vernissage: Fr 17.04.2020, 
19:00 Uhr
Öffnungszeiten: Sa. 18.04.2020 
und So 19.04.2020, jeweils 11-
18 Uhr		      Anne Mainz

Johanna Schneider, die auch Forstwirtschaft betreibt, hat eine ganz be-
sondere Affinität zu Wald und Natur.
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„1983, als wir unsere Idee 
mit dem ökologischen Gemü-
seanbau in die Tat umgesetzt 
haben, waren wir Pioniere“, 
resümiert Werner Schmid 
beim Rückblick auf die Ent-
wicklung der Gärtnerei, die in 
Herrmannsdorf inzwischen 50 
verschiedene Kulturen saison- 
und standortgerecht auf 1,8 ha 
und in zwei Gewächshäusern 
mit 800 qm anbaut. 

Zusammen mit seiner Frau 
zog es die beiden aus der 
Stadt zunächst nach Matten-
hofen und aus der in einem 
Spanienurlaub entstandenen 
Idee des Gemüseanbaus und 
Selbstversorgertums wuchs 
über die Jahre bis heute eine 
beachtliche Gemüsegärtnerei 
aus Leidenschaft, die die 
beiden mit ihrem Team be-
wirtschaften. Der Anfang war 
durchaus mühsam erinnert 
sich auch Susanne Schmid: 
„Wir hatten über den Winter 
zusätzliche Jobs, damit wir 
dann wieder mit dem Gemüse 
starten konnten.“ Dass es sich 
gelohnt hat, sieht man heute. 
Nicht nur für sie selbst – 1987 
erfolgte der Umzug nach 
Herrmannsdorf und die Grün-
dung der Kooperation mit den 
dort ansässigen Landwerkstät-
ten – sondern auch für die Idee 
nachhaltiger Landwirtschaft 
insgesamt, die seit Ende der 
80er vom Exotenstatus längst 
zur Normalität für den Kon-

sumenten gehört. „Durchaus 
eine Herausforderung für uns, 
der Markt entwickelt sich ja 
weiter“, sind sich die beiden 
Quereinsteiger einig, die neben 
Entwicklungen im Anbau immer 
wieder auch neue Vertriebsstra-
tegien suchen. 

Dazu gehört auch die Abo- 
und Bestellkiste: wer den Weg 
zum Laden nicht schafft, kann 
den wöchentlichen Lieferser-
vice nutzen. Entweder also 
Abonnement mit einem fertig 
zusammengestellten Warenkorb 
oder als individuell zusammen-
gestellte Kiste. Beide kommen 
im Umkreis von Herrmanns-
dorf zwischen Vaterstetten 
über Ebersberg, Grafing, Ho-
henthann und Glonn direkt bis 
an die Haustür. Für die Bestel-
lung steht ein Onlineformular 
zur Verfügung, es genügt aber 
auch ein Anruf. 

Wer lieber direkt einkau-
fen geht, findet die beiden im 
Vorraum des Herrmannsdorfer 
Ladens mit eigenem Verkauf. 
Besonders freut es die beiden, 
dass neben dem Gemüse auch 
der eigene Nachwuchs ins Ge-
schäft mit rein wächst und nach 
abgeschlossener Ausbildung die 
Möglichkeit besteht, dass mit 
der Tochter die zweite Genera-
tion den Betrieb nachhaltig und 
zukunftsfähig mitgestaltet.

Abokiste bestellen unter: 
https://www.bio-gaertnerei-
schmid.de/abokiste	   mw

Biogärtnerei Schmid in Herrmannsdorf:
Nachhaltigkeit vor der Haustüre

Gemüse ist ihr Leben - Susanne umd Werner Schmid aus Herrmannsdorf.

• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de
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Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Ihr Fest
entspannt, lässig, familiär

        

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Wer in diesen stürmischen 
Zeiten gelegentlich einen Spa-
ziergang in Glonn wagt, hat 
sicherlich schon gesehen, daß 
die energetischen Sanierungs-
arbeiten an der Glonner Mittel-
schule im vollen Gange sind.

Aus diesem Grunde entfällt 
das Frühjahrskonzert  2020 der 
Glonner Musi.

Wir hatten uns nicht auf 
den Lorbeeren des letztjährigen  
Musifestes - hier möchten wir 
uns bei all unseren Freunden  
auf`s herzlichste für den großar-
tigen Besucherzuspruch, die tat-
kräftige Mithilfe und Unterstüt-
zung sowie bei allen Gratulanten 
bedanken - ausgeruht sondern 
ganz nach dem Motto „Glonner 
Musi – 175 Jahre jung und voller 
Schwung“ bereits seit Anfang 
2020 für ein eventuelles Kon-
zert mit großem Elan geprobt. 
Da die Sanierungsarbeiten an 
der Schule aber schon weit vo-
rangeschritten sind, fehlen uns 
jetzt Räumlichkeiten, die wir zu 
einer Konzerthalle umgestalten 
können und somit muß das Kon-
zert, geplant am Wochenende 
vor Ostern, ausfallen.

Wir, eure Glonner Musi mit 
unserem Dirigenten Albert Sin-
ger, haben aber immer ein mu-
sikalisches Ziel vor Augen und 
können  jetzt unsere Proben mit 
dem Einstudieren der neuesten 
Polkas, Märsche, Walzer und 
Stimmungshits der Blasmusik-

Glonner Musi e.V.:
Frühjahrskonzert entfällt

saison 2020 füllen.
Auch in unserer Freizeit 

haben einige Musikanten schon 
einiges geleistet:  unser Vor-
stand Bernhard Sigl hat sich 
mit vielen Arbeitsstunden bei 
dem, von der Zimmerei Peter 
Gröbmayr initiierten Block-
hausbau (unbedingt anschauen 
– ein weiterer Grund für einen 
Spaziergang durch Glonn!) auf 
dem Dorffestplatz, eingebracht 
und als für die kommenden zwei 
Jahre, federführendem Verein 
des  Glonner Dorffestes kommt 
bei einigen Musikanten auch 
keine Langeweile auf.

Wer aber bereits vor Sehn-
sucht nach guter Blasmusik 
vergeht, der braucht trotzdem 
nicht mehr lange leiden, denn 
ab Mai  starten wir voll durch, 
da ist eure Glonner Musi wieder 
unterwegs: Maibaumaufstellen 
in Bruck, das Grafinger Volks-
fest, diverse Wein-, Bier- und 
Hoffeste, das Wasserburger 
Frühlingsfest, das Ebersberger 
Volksfest und, und, und …

Die Glonner Musi freut 
sich auf ein ereignisreiches 
Jahr – dem Coronavirus wer-
den wir den Marsch blasen, 
denn nirgendwo anders trifft 
man so gutes Publikum, fesch 
in Dirndl und Lederhose und 
mit fröhlicher Stimmung, als 
bei original und live gespielter 
Blasmusik – von traditionell bis 
modern!		 Heide Künzner

   

Die Glonner Musi freut sich auf ein ereignisreiches Jahr – dem Coronavirus 
will sie den Marsch blasen.			   Foto: Sebastian Kugler
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Edith Stein – Karmeliterin, 
Philosophin, Heilige“ war das 
Thema des Glonner Frauen-
frühstückes

Jeden ersten Dienstag im 
Monat findet im Pfarrsaal das 
Glonner Frauenfrühstück statt. 
Es beginnt um 9.00 Uhr mit 
einem reichhaltigen Frühstücks-
buffet und bietet gegen 10.00 
Uhr Spannendes rund um Le-
bensgestaltung und Glauben, 
um Kunst, Kultur, Gesundheit 
Politik und Gesellschaft. Orga-
nisiert wird das Ganze von acht 
Frauen rund um Resi Gasteiger, 
die das Glonner Frauenfrühstück 
vor sechs Jahren ins Leben ge-
rufen hat.

Am 03.03.2020 fand in 
diesem Rahmen ein Vortrag mit 
Dr. Angelika Bönker-Vallon, 
Philosophin aus Grafing statt. 
Thema war die Heilige Edith 
Stein, eine gebildete Jüdin, die 
den katholischen Glauben an-
nimmt, in einen Orden eintritt 
und von den Nazis getötet wird. 

Frau Dr. Bönker-Vallon be-
ginnt ihren Vortrag über Edith 
Stein mit deren Lebensgeschich-
te, behandelt ihr Denken und 
verschiedene philosophische 
Textbeispiele. Edith Stein wurde 
als elftes Kind einer jüdischen 
Kaufmannsfamilie am 12. Ok-
tober 1892 in Breslau geboren. 
Sie studierte Germanistik, Phi-
losophie und Psychologie und 
machte ihren Doktor in Philo-
sophie. Eine Habilitation wurde 
ihr als Frau verwehrt. 

Sie engagierte sich allzeit für 
die Rechte von Frauen und galt 
in den zwanziger Jahren als ge-
fragte Rednerin. Verschiedene 
persönliche Begegnungen und 
die Autobiographie von Theresa 
von Avila veranlassten sie, zum 
Katholizismus zu konvertieren. 
Sie ließ sich taufen und trat in 
den Karmel Köln-Lindenthal 
unter dem Ordensnamen „Te-
resia Benedicta a Cruce“ ein. 
Bald schon musste sie jedoch 
Deutschland verlassen; sie emi-
grierte gemeinsam mit ihrer 
Schwester Rosa nach Echt in 
Holland. Am 2. August 1942 
wurde sie von der Gestapo 
verhaftet und in das Konzentra-
tionslager Auschwitz deportiert. 
Edith Stein wurde dort am 9. 
August 1942 in der Gaskammer 
ermordet.

Am 10. Mai 1987 wurde 
Edith Stein selig gesprochen, 
die Heiligsprechung folgte am 
9. Oktober 1998 in Rom durch 
Papst Johannes Paul II. 

Ihr Gedenktag ist der 9. Au-
gust. Sie gilt als Brückenbauerin 
zwischen Christen und Juden.

Die Dozentin, Dr. Angelika 
Bönker-Vallon ist Lehrbeauf-
tragte für Philosophie an der 
Universität Kassel und arbeitet 
auch in der Erwachsenenbil-
dung. Ihre Schwerpunkte sind 
unter anderem Philosophie im 
Kontext der Wissenschafts- und 
Kulturgeschichte, Philosophie 
und Theologie und interkultu-
relle Philosophie.  Katrin Walch

„Die Frau, ein geistiges Wesen“
Glonner Frauenfrühstück

Seit Jahren gelingt es den Damen vom Glonner Frauenfrühstück immer 
wieder auf's Neue, ein attraktives Programm anzubieten.



GMS - 03/2020 17

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 Durchgehend geöffnet
Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

Am 30. Januar standen 
120 Mittelschüler*innen und 
Lehrer*innen gespannt an der 
Bushaltestelle vor der Schule 
und warteten auf die drei Busse, 
die sie nach München ins Deut-
sche Theater fahren sollten.

Der Kulturtag der Mittel-
schule war schon lange ge-
plant und jetzt hatte es end-
lich geklappt: Wir durften das 
Theaterstück „Die unendliche 
Geschichte“ von Michael Ende 
anschauen!

Davor hatten wir uns schon 
über die Geschichte informiert 
und waren gespannt wie die 
Schauspieler den Roman auf der 
Bühne vorführen würden.

Nach einer entspannten Bus-
fahrt kamen wir alle rechtzeitig 
um 10:40 Uhr in der Schwantha-
lerstraße an. Dort versammelten 
sich viele Schulkinder, die sich 
alle auf das Gastspiel des jungen 
Theater Bonns freuten.

Einige Schüler und Schü-
lerinnen haben Sitzerhöhungen 
bekommen, sodass jeder gut auf 
die Bühne sehen konnte.

Und dann begann das Spek-
takel! Wir sahen ganz junge 
Schauspieler, die die Geschichte 
von Bastian Balthasar Bux und 

Ein cooler Tag im Deutschen Theater!
Kulturtag der Mittelschule Glonn

Areju mit viel Leidenschaft 
spielten. „Ich fand den Rauch 
total cool“ meinte Sophia „ Mir 
hat der Anfang gut gefallen, als 
Bastian von seinen Mitschü-
lern geärgert worden ist und 
er einfach davonlief – das war 
sehr echt.“ sagte Marina. „Ich 
fand den Mann im Buchladen 
toll, bemerkte Elmin und Mara 
ergänzte: „Und die Discokugel 
war super“. Anna aber bemerk-
te: „Der Drache Fuchur hat mir 
am besten gefallen!“ Leander 
erzählte, ihn hätte beeindruckt 
wie Bastian am Anfang durch 
eine Luke auf den Speicher ge-
gangen sei. Beni fand, dass alle 
Figuren super besetzt waren.

Also insgesamt eine gelun-
gene Vorstellung und wir alle 
freuen uns schon auf das nächste 
Theaterstück und einen erneuten 
Kulturtag. Das Theater hat uns 
einen riesen Spaß bereitet!

Wir bedanken uns beim För-
derverein der Grund- und Mit-
telschule Glonn, dass sie einen 
Teil der Buskosten übernommen 
haben. Das war toll!

Mara, Sophia, Leander Elisa-
beth, Lena, Lukas und die Klasse 
6a -mit Unterstützung von Judith 
Mathä :)

Der Kulturtag im Deutschen Theater war eine gelungene Abwechslung 
vom Schulalltag.

Redaktion & Werbung
glonner-marktschreiber@t-online.de

Tel. 08093/ 2381

08093 90 55 71 - 0162 4814151
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Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT  
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

P O U C H E T
Steuerberatungsgesellschaft mbH

85625 Glonn - Wetterling
Wendelsteinstraße 9
tel 08093-90499-0 
fax08093-90499-90

email info@steuerberatung-glonntal.de
www.steuerberatung-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen 
&

Privatpersonen

Rufen Sie uns an !

B u c h h a l t u n g

L o h n b u c h h a l t u n g

J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z

Manuela Holzner

Niedermaierstr. 4 in 85625 Glonn • Tel. 08093 - 575 0000 • info@postagentur-glonn.de

Insgesamt 21 Schulen im Landkreis Ebersberg sind bereits Partner des 
Projekts „Klimaschule“ und als erste Kita im Landkreis nun auch die KiTa 
Glonn. 16 Hortkinder trafen sich am letzten Freitag im Januar mit Frau 
Angelika Bachmann von der Energieagentur Ebersberg zur Energiescout 
Ausbildung. Unterstützt und angeleitet von 4 Schülern der Mittelschule 
Glonn, die sich bereits Energiescouts nennen dürfen, lernten die Kinder an 
fünf Versuchsstationen wie man verantwortungsvoll und schonend mit den 
vorhandenen Ressourcen umgeht und welche Auswirkungen unser Konsum 
auf das Klima hat. 16 Hortkinder dürfen sich jetzt stolz „Energiescout“ 
nennen, sie dienen als Multiplikatoren ihrer Mitschüler und achten auf 
die Einhaltung des Gelernten. Text: Gerti Flämig, Foto: Antje Packebusch

Ausbildung im Hort:
Die Energiescouts

Was kann man Schöneres schenken als gemeinsam Zeit zu verbringen?
Das dachten sich die Vorsitzenden der drei Pfarrgemeinderäte als es darum 
ging, ein Geschenk für Pfarrer Schöpfs fünfzigsten Geburtstag zu finden.
Ambitionierte Kegler des PGR Antholing kamen auf die Idee einen gemein-
samen Kegelabend auf der Bahn in Piusheim zu verbringen.
Am Freitag, 14. Februar war es dann soweit. Rund 20 motivierte Pfarr-
gemeinderäte aus Berganger, Antholing und Glonn trafen sich mit Pfar-
rer Schöpf im Piusheim, ausgestattet mit Turnschuhen und jeder Menge 
Brotzeit.
Das eigentliche Geschenk bekam Pfarrer Schöpf eine Woche zuvor bei 
seiner offiziellen Geburtstagsfeier am 7. Februar im Pfarrsaal. Hierbei 
taten sich die Feuerwehr, die Pfarrgemeinderäte und die Pfarrverwaltungen 
zusammen und organisierten für ihn ein Hochbeet für seinen Garten. Die 
Idee und die Organisation kam von Sonja Gröbmayr. Die Planung und 
Ausführung übernahm dabei die Zimmerei Peter Gröbmayr aus Schlacht. 
Die Freude über das Geschenk war sehr groß. Was er in das Hochbeet 
pflanzt hat er noch nicht verraten. Vielleicht den Salat für das Pfarrfest 
im Juni?						      Katrin Walch

Kegelabend und Hochbeet:
Pfarrer Schöpf zum Fünfzigsten
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Tel. 08093/ 2801

Obst - Gemüse - Wein

Anette Hollinger
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahreszeiten_Marktschreiber_2017.indd   1 01.02.17   14:09
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GÜNTER MANNL SCHREINEREI

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel. 08093/ 3365
schreinerei-mannl.de

Einfach ist am Schwersten

 

 

Das ganze Restaurant „La Dolce Vita“ hatte Antonio, der neue Wirt, am 
7. Februar 2020 für besondere Gäste reserviert. Die Einladungen wurden 
bei den Mädchen in Zinneberg, bei Schülern der Hauptschule, bei den 
Kindern im KiJuFa sowie beim Glonner Tisch verteilt.Antonio hat seine 
zwei Pizzabäcker zu diesem Anlass Pizzateig für 40 Personen vorbereiten 
lassen. Tatsächlich wurde die Pizzeria fast voll an diesem Tag. 
Ein „herzliches Dankeschön“ für die super Idee und ein gutes Geschäft in 
Glonn wünschen wir dem neuen Besitzer Antonio mit seinem Restaurant 
„La Dolce Vita“ in der Prof.- Lebsche Straße 24.
Edle Fischgerichte und Köstlichkeiten aus Lebensmitteln, die jede Woche 
frisch aus Italien eingeführt werden, können Sie ab sofort in Glonn genie-
ßen. Nur Mittwoch ist Ruhetag.

Bärbel und Reini Pelz (Genießer und Testesser-Ehepaar)

Pizza für alle:
Pizzachef Antonio hat eingeladen

Seit mehreren Jahren schon findet alljährlich im November ein Flohmarkt 
für Kinder im Saal des Marienheims statt. Als kleines Dankeschön für die 
jahrelange Gastfreundschaft hat der Förderverein KiJuFa nun 200 Euro 
an das Marienheim gespendet. Der Erlös stammt aus dem Verkauf von 
Kaffee und Kuchen vom letzten Flohmarkt im November 2019. Das Geld 
soll für die Beschäftigungstherapie verwendet werden.
Auf dem Foto von links: Michaela Zehentner (KiJuFa), Jutta Gräf (KiJuFa) 
sowie Frau Seiler vom Marienheim.			     Gerti Flämig

KiJuFa spendet:
Das Marienheim freut sich

Nutzungsbedingungen für den Glonner Marktschreiber
Veröffentlichung von Fotos und Texten
Bei der Veröffentlichung von Fotos zu Artikeln bestätigt der Verfasser 
mit der Abgabe, dass die Personen auf dem Foto mit der Veröffent-
lichung einverstanden sind.Alle nicht von der Gemeindeverwaltung 
selbst erstellten Artikel müssen den Ersteller erkennen lassen (Verein, 
Organisation, Arbeitskreis, Autor). Die anliefernden Autoren bzw. 
Organisationen sind selbst verantwortlich für den Textinhalt, die 
Richtigkeit sowie die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen, insbesondere Einverständniseinholung zur Veröffentlichung 
personenbezogener Daten und Veröffentlichung von Fotos!
Wir bitten für diese Regelung um Verständnis, da der Glonner Markt-
schreiber ja nicht nur in Printform, sondern aufgrund eines Gemein-
deralsbeschlusses mit Fotos auch im Internet unter glonn.de erscheint.
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WALCH

Steinhausen 81 . 85625 Glonn

KATRIN WALCH

08093-9039200 . 0173-3537885

www.gd-walch.de   

Neue Homepage?
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Wer kennt sie nicht, die eingehenden Arien und Chorstücke der italienischen 
Oper des 19. Jahrhunderts? Sie sind besondere Musik - besonders in ihrer 
ergreifenden Dramatik. Die italienischenKomponisten, allen voran Giu-
seppe Verdi, formulieren mit ihren Klängen Emotionen wie Lebensfreude 
und Verzweiflung, Liebe und Hass, ebenso auch leise Hoffnung und zarte 
Verliebtheit in einer Intensität, die den Hörer unmittelbar erfasst und zwar 
auch die klassikungeübten Ohren.
70 Sänger, nämlich der Gemischte Chor Glonn zusammen mit der Münch-
ner Bürger-Sänger-Zunft und deren Orchester sowie namhafte Solisten 
werden am 24. Mai 2020 im Alten Speicher in Ebersberg eine Auswahl 
dieser Werke darbieten. Gesungen werden, um nur manche zu nennen, das 
Trinklied aus „La Traviata“, den Chor der schottischen Flüchtlinge aus 
„Macbeth“, den Zigeunerchor aus „Il Trovatore“ und den Gefangenenchor 
aus „Nabucco“. Gesungen wird in der Originalsprache, denn nur so bleibt 
der musikalische Ausdruck rund und ungebrochen.
Wenn Sie an diesem Musikerlebnis teilnehmen möchten: Karten erhalten Sie
an der Abendkasse im Foyer des Alten Speicher in Ebersberg, Klosterbau-
hof 4, Tel. 08092-2550205 oder online oder in der Bücherstube Braeuer, 
Marktplatz Grafing, Tel. 08092-9437. Eintritt: 20 € bzw. 10 € für Schüler/
Studenten,  freie Platzwahl, Einlass ab 18.15 Uhr 

Gemischter Chor Glonn:
Passione

Gewerbeverband Glonn:
Vier Aktionen für's Marienheim

Der Gewerbeverband Glonn, federführend mit seinem Vorsitzenden Mar-
kus Steinberger, hat sich schon in der Vergangenheit öfters im Glonner 
Marienheim engagiert. In unserer jugendorientierten Gesellschaft ist es 
ungemein wichtig, auch die jenigen nicht zu vergessen, die keine starke 
Lobby hinter sich haben - und das sind in unserer Gesellschaft oftmals 
ältere Menschen. 
Deshalb plant der Gewerbeverband künftig vier Aktionen im Jahr für die 
Bewohner des Marienheimes durchzuführen. Krapfenessen im Fasching 
(siehe Foto), eine Eisaktion im Sommer, ein Bring- und Abholservice 
zum Dorffest und auch zur Dorfweihnacht soll wieder ein Shuttle-Sevice 
eingesetzt werden. Dies war schon beim letztjährigen Debut der neuen 
Dorfweihnacht der Renner und wurde gerne zahlreich angenommen. Ziel 
ist es, den Bewohnern des Marienheimes zumindest ein Stück weit die 
Teilnahme am Glonner Gemeinwesen zu ermöglichen. 
In diesem Zusammenhang seien auch die „Donnestags Damen“ erwähnt, 
die schon seit vielen Jahren im Marienheim aktiv sind und die sich sehr 
über Ihre Mithilfe freuen würden. Info Helga Berninger, Tel.: 08093-4669

Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr, Do und Fr 10 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Marktplatz 10 • 85625 Glonn

Rainer Beck		            0176/ 84 123 252
Hausmeister-/Garten-/Rauchmelderservice

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

OSTERBRUNCH 
Herzliche Einladung zu unserem Osterbrunch 
am 12. & 13. April 2020
Für unsere kleinen Gäste haben wir ein 
Kinderbuffet vorbereitet!

Auskünfte & Reservierung: 08093 - 902561
info@glonntaler-backkultur.de
Näheres zum Buffet: 
www.glonntaler-backkultur.de

Raphaelweg 14, Piusheim bei Glonn
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„Nur Mut Kleiner Spatz“ war das Thema der diesjährigen Kindersegnung 
der Kinderkrippe Guter Hirte in Zinneberg. Die Geschichte erzählt von 
einem ängstlichen kleinen Spatz, der nach vielen sorgenvollen Momenten 
von einer Taube erfährt, dass es jemanden gibt, der ein Auge auf ihn hat 
und auf ihn aufpasst, nämlich den lieben Gott. Und so wollten die Erzie-
herinnen und Erzieher der Kinderkrippe auch den Kindern und Eltern mit 
dieser Geschichte Mut machen für das Leben. 
Gemeinsam mit Herrn Pfarrer Schöpf wurde der kleine Spatz begrüßt 
und seine Geschichte vorgetragen und gesungen. Höhepunkt war die 
persönliche Segnung jedes einzelnen Kindes mit der Hoffnung im Herzen, 
dass jeder dieser „kleinen Spatzen“ ein Stück dieser göttlichen Begleitung 
im Leben erfahren darf. Zum Ausklang gab es im Vestibül des Schlosses 
für alle Eltern, Großeltern, Kinder und Beteiligten Breznstangerl und 
Kinderpunsch.					        Birgit Halik

Nachdem sich das Glonner Jugendkartell zusammengefunden hat, steht 
nun unsere erste gemeinsame Aktion bevor.
Am 28.03.2020 werden wir durch Glonn ziehen für die Altkleidersammlung 
"Aktion Rumpelkammer". Diese dekanatsweite Aktion unter der Haupt-
organisation der KLJB sammelt Altkleider, sortiert diese und verkauft 
sie schließlich. Das erwirtschaftete Geld wird dann für den guten Zweck 
gespendet. Circa zwei Wochen vor der Aktion werden Säcke und Flyer 
(mit allen wichtigen Informationen zur Aktion) in jeden Briefkasten in 
der Gemeinde Glonn geworfen. Innerhalb dieser zwei Wochen ist jede*r 
Glonner Bürger*in herzlich dazu eingeladen, daheim auszumisten!
Wem ein Sack nicht reicht, darf sich gerne Nachschub in der Gemeinde, 
in der Kirche, im Pfarrbüro oder im Top - Fit holen. Am Vormittag des 
28.03. kommen Jugendliche aus den verschiedenen Glonner Vereinen 
und sammeln die Säcke ein. Es reicht also, wenn die befüllten Säcke vor 
dem eigenen Haus an der Straße deponiert werden. Damit die Aktion ein 
Erfolg wird, bitten wir euch Bürger*innen um eure Mithilfe, nur mit eurer 
Altkleiderspende bekommen wir viel zusammen.
Schonmal vielen Dank für das Engagement der Glonner Bürgerinnen und 
Bürger!						      Barbara Eder

Alte Kleider spenden:
Aktion Rumpelkammer

Krippe Schloss Zinneberg:
Kindersegnung

LETZTE INFO - ABGESAGT

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Autohaus
MaierGlonn

Autorisierte Vertragswerkstatt
für Ihren BMW und MINI 

Autorisierter Service mit  
Fortbestand Ihrer Garantie 
für Ihren BMW oder MINI.

Jetzt Termin vereinbaren –
Service zahlt sich aus!

Zinneberger Str. 6 · 85625 Glonn
Telefon: 08093 9046-0
www.maier-glonn.de

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
SScchhiieeßßssttäättttee

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag
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Veranstaltungshinweise

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen: Pforte Rathaus, Tel 90 97 0

Diverses

Termine Februar bis März
Fr.,27.03.
Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins mit Vortrag: Karin 
Wagenstaller führt durch das Jahr mit Hildegard von Bingen, Bürgersaal Neu-
wirt, 19.30 Uhr
Sa., 28.03.
Kesselfleischessen, Biker Hüttn, ab 19.00 Uhr, Bavarian Bulls
Sa., 28.03.
AEG Glonn: „Klimadinner“, Glonntaler Backkultur Piusheim, 19.00 Uhr
So., 29.03.
Fastenessen im Pfarrsaal, Mit Unterstützung der Glonner Firmlinge wird leckere 
Gemüsesuppe gekocht und serviert. Jeder ist herzlich eingeladen! 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal der Kath Kirche
Mo., 30.03.
Gartenabfallsammlung
Mo., 30.03.
Glonner Verkehrsverein IG RVG e.V. Mitgliederversammlung im Marienheim, 
Beginn 19.30 Uhr
Di., 31.03.
Seniorengottesdienst mit Krankensalbung im Pfarrheim, anschließend lädt Pfarrer 
Schöpf alle zu Kaffee und Kuchen und netter Plauderei ein. Wer einen Fahrdienst 
benötigt, kann sich gerne bei Caro Nagl, Tel.: 1370 melden.
Mi., 01.04.
Kleiderkammer im Marienheim, 14.00 -17.00 Uhr
Fr., 03.04. – So., 05.04.
Gut Sonnenhausen: Tai Ji Workshop; mit Großmeister Chungliang Al Huang , 
Infos und Buchung: 08093 57770 oder hoppe@sonnenhausen.de
Fr., 03.04.
Schäufele- und Spareribsessen, ASV Gaststätte Holzwurm, Reservierung unter 
Tel.: 016092959962
So., 05.04.
Kinderkirche am Palmsonntag im Pfarrsaal, 10.00 Uhr
So., 05.04.
Kammerchor Con Moto singt Matthäuspassion, Klosterkirche Zinneberg, 18.00 
Uhr; Der eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Di., 07.04.
Glonner Frauenfrühstück
„Geschlechtergerechtigkeit in der katholischen Kirche – eine Utopie?“Referentin: 
Birgit Stoppelkamp Bildungsreferentin kfd; Frühstück ab 9.00 Uhr, Vortrag ab 
10.00 Uhr, Pfarrsaal
Mi., 08.04.
Kleiderkammer im Marienheim, 14.00 – 17.00 Uhr
Fr., 10.04.
Steckerlfisch vom Holzkohlengrill, ASV Gaststätte Holzwurm, ab 11.00 Uhr, 
Reservierung unter Tel.: 01609259962
Mi., 15.04.
Kleiderkammer im Marienheim, 14.00 – 17.00 Uhr
Mi., 22.04.
Kleiderkammer im Marienheim, 14.00 – 17.00 Uhr
Fr., 24.04.
Black Patti – tiefschwarzer Delta Blues, federnder ragteime und beseelte Spiri-
tuals; Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Reservierung unter 08093 5325
Sa., 25.04.
Frauenverwöhnfrühstück; Thema: „Gott vollkommen vertrauen?“ Anmeldung: 
Bärbel Pelz, Tel.:08093 5599, Anita Schulze, Tel.: 08092 6816 oder per mail: 
frauenfrühstück@glonn.feg.de
Sa., 25.04.
Kesselfleischessen in der Biker Hüttn, 19.00 Uhr, Bavarian Bulls
Sa., 25.04.
Cafe Diaspora – Rembetiko, Schrottgalerie, 19.30 Uhr, Reservierung unter: 
08093 5325
So., 26.04.
Under a HellBlue Sky – Acoustic Tanztee Music, Akustische Pop Perlen und 
Unerwartetes, Schrottgalerie, 19.30, Reservierung unter 08093 5325
Mi., 29.04.
Kleiderkammer im Marienheim, 14.00 – 17.00 Uhr
Sa., 02.05.
VAIT – Schrottgalerie, 19.30 Uhr; Reservierung unter 0093 5325

Stellenausschreibung
Der Markt Glonn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt auf 
Minijob-Basis einen Mitarbeiter (m/w/d) für den gemeindlichen 
Wertstoffhof.
Die Arbeitszeiten sind In den Sommermonaten (April – Novem-
ber): alle 2 Wochen jeweils Freitagnachmittag und Samstagvor-
mittag mit je 3 Stunden. 
In den Wintermonaten (Dezember – März): alle 3 Wochen 
jeweils Donnerstagnachmittag, Freitagnachmittag und Samstag-
vormittag mit je 3 Stunden.
Zuverlässige, kundenfreundliche und flexible Bewerber können 
sich ab sofort bis spätestens 30.04.2020 melden beim Markt 
Glonn, Personalbüro / Frau Heimbuchner, Tel. 08093/9097-28,  
email: amtsleitung@glonn.de, Marktplatz 1, 85625 Glonn

Schafkopfkurs
Am 8. Mai startet beim KiJuFa wieder ein Schafkopfkurs für die 
ganze Familie im Alter von 10 bis 99 Jahren, es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Die Termine sind Freitag, 8. Mai, Sonntag, 
10. Mai, Freitag, 15. Mai, Sonntag; 17. Mai, Freitag, 22. Mai 
sowie Sonntag, 24. Mai. An den Freitagen findet die Veranstaltung 
jeweils von 17:00 bis 20:00 Uhr und an den Sonntagen jeweils von 
14:00 bis 17:00 Uhr statt. Ort: KiTa Glonn, Hort in der Kloster-
schule. Die Teilnahmegebühr beträgt für alle 6 Termine 15 € pro 
Person für KiJuFa Mitglieder, 20 € pro Person für Nichtmitglieder, 
ein farbiges Skript ist inklusive. Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahren zahlen die Hälfte.
Anmeldung per E-Mail an info@kijufa.de. Anmeldeschluss  ist 
der 30.04.2020

Glonn blüht und summt
Wie 2018 und 2019 stellt das Landratsamt Ebe auch heuer den 
Bürgern der Marktgemeinde Glonn kostenlos mehrjähriges, stand-
ortgerechtes Saatgut von Rieger Hofmann zur Verfügung. Das Jahr 
der Biene wird zum Glück auch 2020 fortgesetzt, denn für mehr 
Artenvielfalt sind auch 2020 und in den nächsten Jahren dringend 
neue Blühflächen erforderlich.
Ab April können alle Bürger, die eine Blühfläche bis 100 qm 
anlegen wollen oder Saatgut für Balkonkästen und Blumentröge 
benötigen, KOSTENLOS mehrjährige Blühmischungen bekommen.
Bitte melden und abholen bei: Gundel Meistring, BN Glonn, Von-
Büssing-Str. 11, Tel. 1269, E-mail gundel_meistring@gmx.de
Jutta Gräf, Kulturverein e.V., Glonner Rathaus, werktags von 9 
bis 12 Uhr, Tel. 909740, E-mail jutta.graef@glonn.de
Dazu gibt es beim Abholen eine genaue  Anleitung zum Ausbringen 
des Saatguts und eine Pflegeanleitung und Informationen.Außer BN 
und Kulturverein fördern und unterstützen diese Blühflächenaktion 
in diesem Jahr der AEG , Obst-und Gartenbauverein, Bienenzucht-
verein Glonn, Baiern und Umgebung, die Fotofreunde Glonn und 
die Gemeinde Glonn, damit in Glonn noch viel mehr Blühflächen 
für Biene, Hummel und Co angelegt werden und Glonn blüht und 
summt.

LETZTE INFO - ABGESAGT
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

März 2020
Di  31.03.	 Bio- Müll
April 2020
Mo	 06.04.	 Rest-Müll, (Ortskern) 
		  Achtung vorverlegter Termin
Di	 07.04.	 Rest-Müll, (Außenbereich) 
		  Achtung vorverlegter Termin
Di	 07.04.	 Gelber Sack, (Ortskern)  
		  Achtung vorverlegter Termin
Mi	 08.04.	 Gelber Sack, (Außenbereich)  
		  Achtung vorverlegter Termin
Mi	 15.04.	 Bio-Müll   
		  Achtung abweichender Termin
Di	 21.04.	 Rest-Müll   (Ortskern)
Mi	 22.04.	 Rest-Müll   (Außenbereich)
Di  	 28.04.	 Bio- Müll
Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten!
siehe www.glonn.de, im Suchfeld „Abfall“
Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten 
vom 01.April 2020 – 30.November 2020
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Samstag von  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Diverses

Gartenabfallsammlung: Mo., 30.03.2020
Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn am Montag, den 30.03.2020 statt. Wir bitten 
die Gemeindebürger, die Äste und Zweige gebündelt oder in 
Papiersäcken am Straßenrand bereitzustellen. 
Nicht gebündelte Äste bzw. Zweige werden nicht abgeholt.Eine 
nachträgliche Abholung ist ebenfalls ausgeschlossen. Wir bitten 
auch darauf zu achten, dass Behinderungen auf Gehwegen und 
Straßen vermieden werden. 
Sollten Gartenabfälle evtl. nicht abgeholt werden, wenden Sie 
sich bitte an das LRA Ebersberg, Herrn Hötzel, Tel. Nr. 08092 
/ 823244.

Das Heimatmuseum 
in der Klosterschule ist jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr geöffnet.Ausgenommen im Januar und September.

Frauenfrühstück im April
Geschlechtergerechtigkeit in der katholischen Kirche - eine Utopie?
"Wenn nicht wir, wer dann und wenn nicht jetzt, wann dann?"
 Beim Glonner Frauenfrühstück im kath. Pfarrsaal wird dieses heiße 
Eisen am Dienstag, den 7.4.20 ab 10 Uhr in einer offenen Diskus-
sion beherzt angepackt werden. Referentin ist Birgit Stoppelkamp, 
Bildungsreferentin der kath. Frauengemeinschaft Deutschlands 
(kfd) im Diözesanverband München-Freising. Frauen wollen in all 
ihren Begabungen (auch als Diakonin und Priesterin) endlich ernst 
genommen werden. Eine Kirche, die glaubwürdig sein will, muss 
Geschlechtergerechtigkeit vorleben. Ein gutes, gemeinsames Früh-
stück ab 9h tut gut bei diesem Thema; Teilnahmegebühr 4 Euro,
Frühstücksbeitrag nach Ermessen. Internetseite:www.glonner-
frauenfruehstueck.jimdo.com - Reinschauen!
Vorschau: 05.05.20,  9 Uhr Glonner Frauenfrühstück (kath. 
Pfarrsaal) Eine Zeitreise durch Glonn mit Kreisheimatpfleger 
Thomas Warg

Seniorengottesdienst
31.03.2020, 14.00 Uhr Seniorengottesdienst mit Krankensalbung 
im Pfarrheim, Einladung zum Gottesdienst mit Krankensalbung an 
alle Senioren, die nicht mehr regelmäßig den Gottesdienst besu-
chen können. Anschließend lädt Pfarrer Schöpf alle zu Kaffee und 
Kuchen und netter Plauderei ein.
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei Caro Nagl 
Tel. 1370 melden.

Fastenessen
29.03.2020, 11.00,  Fastenessen im Pfarrsaal
Mit Unterstützung der Glonner Firmlinge wird wieder ein leckere 
Gemüsesuppe gekocht und serviert. Jeder ist herzlich eingeladen.

Kesselfleisch und Steckerlfisch
28.03.2020 ab 19 Uhr Kesselfleischessen in der Biker Hüttn
am 10.04.2020 Karfreitag ab 11 Uhr Steckerlfischessen in der 
Biker Hüttn auch zum Mitnehmen nur mit Vorbestellung unter 
08093 /90 24 97

Orchesterprobe in der Philharmonie
Wegen der begeisterten Teilnahme lädt der Kulturverein wieder zum 
Besuch einer Orchesterprobe bei den Münchner Philharmonikern 
ein. Termin: Dienstag, 28. April 2020 – 13.30 Uhr. Unter Leitung 
des Dirigenten Gustavo Gimeno  (*1976 in Valencia) werden Stücke 
von M. Ravel, C. Montero, I. Strawinsky und/oder M. de Falla 
geprobt. Solistin ist Ksenija Sidorova (Akkordeon), *1988 in Riga.
Teilnahmegebühr: 6,- € Anmeldung bei B. Schneider Tel. 08093-4481.
Zur Fahrt nach München werden in gewohnter Weise Fahrgemein-
schaften gebildet.

Reinigungskraft gesucht
Die KiTa Glonn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihren 
Kindergarten eine Reinigungskraft (m/w/d) für die Reinigung 
der Gruppen- und Sanitärräume. Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt ca. 10 Stunden bei guter Bezahlung. Weitere Infos bzw. 
Bewerbung: Tel. 904144 oder per E-Mail an clusiedle@web.de

Gerhard Polt und 10 Bässe
Zehn Kontrabassisten der Bayerischen Staatsoper kommen mit 
Werken von Verdi, Puccini, Hummel u.a. in den Festsaal des 
Oberbräu in Holzkirchen. 
Unterstützt werden sie wie immer von einem prominenten Con-
férencier: Kein Geringerer als Gerhard Polt wird durch einen 
einzigartigen Abend führen.
Termin: Mittwoch, 22. April 2020 – 20 Uhr
Karten zu 33,-  € erhalten Sie bei Brigitte Schneider Tel.  08093-
4481. Für die Fahrt werden  in gewohnter Weise Fahrgemein-
schaften gebildet.
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www.glonn.de - Hier finden Sie unter Veranstaltungen den vollständigen 
Glonner Veranstaltungskalender mit vielen Zusatzinformationen

mehr Informaaonen auf unserer Website:
www.reuter-mr.de/ueber uns
info@reuter-mr.de
08093 90 222-0
Steinhausen 26
85625 Glonn 

Creatiave vielfalt 
                    sucht handwerkliche Perfektion

Unser Team sucht die 10 besten und 
leidenschaftlichsten Handwerker im Bereich:
Schreiner * Raumausstatter * Fliesenleger * 
Parketttechniker * Bodenleger * Trockenbauer * 
Putzer * Maler * Küchenbauer * 
und Allrounder die sich der höchsten 
Qualität verbunden fühlen.

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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